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Nachhaltigkeitsrisiko 

Unter Nachhaltigkeitsrisiko wird ein Ereignis oder eine Bedingung in den Bereichen Umwelt, Soziales oder Un-
ternehmensführung verstanden, dessen bzw. deren Eintreten tatsächlich oder potenziell wesentliche negative 
Auswirkungen auf den Wert der Investition haben können.  
 
Auch Klimarisiken zählen zu den Nachhaltigkeitsrisiken. Von Klimarisiken sind all jene Risiken umfasst, die 
durch den Klimawandel entstehen oder die infolge des Klimawandels verstärkt werden. Hier unterscheidet 
man wiederum zwischen physischen Risiken und Transitionsrisiken. Physische Risiken des Klimawandels er-
geben sich direkt aus den Folgen von Klimaveränderungen, z. B. Anstieg der globalen Durchschnittstempera-
tur, häufiger eintretende Naturkatastrophen und Extremwetterereignisse wie Überschwemmungen, Hitze-
/Dürreperioden, Sturm und Hagel. Als Transitionsrisiken werden Risiken bezeichnet, die durch den Über-
gang zu einer klimaneutralen und resilienten Wirtschaft und Gesellschaft entstehen und so zu einer Abwer-
tung von Vermögenswerten führen können, wie z. B. die Änderung von politischen und rechtlichen Rahmen-
bedingungen in der Realwirtschaft (Einführung einer CO2- Steuer, Änderungen der Bauordnungen und Flä-
chenwidmungen etc.), technologische Entwicklungen (z. B. erneuerbare Energien) sowie Änderungen im Kon-
sumverhalten. Diese Risiken können sich auf den Wert und die Wertentwicklung von Investments auswirken 

 

 

 

  

 

 

 

 

  


